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Chlor-Messzelle

INDUSTRIE ECHNIKTDB MESSEN - REGELN - ÜBERWACHEN Cl

Anwendung:

Montage:

Beim Zusammenbau ist auf Sauberkeit und Funktionsfähigkeit der O-Ringe und
Gewinde zu achten. Das Transparente Schauglas kann zu Wartungszwecken
abgeschraubt werden.

Membranbedeckte, amperometrische 2 Elektroden Sensoren zur Messung der
Konzentration von freiem Chlor in Trink-, Bade-, Brauch, Prozess- und Kühlwasser.
Die Arbeitselektrode (Kathode) besteht aus Gold, die Anode, welche die Funktion
einer kombinierten Bezugs- und Gegenelektrode wahrnimmt, besteht aus Silber.
Das Chlor diffunidert aus dem Messmedium durch die Membran und verursacht
- in Verbindung mit dem Elektrolyten - ein elektrisches Signal.
Es kann Chlorgas (Cl2), Natriumhypochlorit = Chlorbleichlauge (NaOCl), Calcium-
hypochlorit [Ca(OCl)2] oder Chlorkalk [Ca(OCl)Cl] gemessen werden.

Die Sensoren sind temperaturkompensiert und geben ein 4 - 20 mA - Signal direkt
an einen Regler. Die Kalibrierung erfolgt im nachgeschalteten Gerät.

Inbetriebnahme:

Spannungsversorgung 12-30 VDC an Klemme 1 - 2 anschließen.
Die tecLine Sensoren benötigen eine geeignete Durchflussarmatur (392611 oder
396471). Zur ordnungsgemäßen Funktion muss eine Strömungsgeschwindigkeit von
mindestens 15 cm/s (0,5 l/min) vorhanden sein.Für die Kalibrierung wird ein
Testsatz zur Bestimmung des Gehaltes an freiem Chlor nach der DPD-Methode
benötigt.

Zubehör:
Durchflussarmatur
optional mit Haltewinkel

Strömungswächter

Armatur

Durchflussrichtung

Absperrhahn

Anschluss G 1/4"

Zubehör:
Durchflussarmatur
für Strömungswächter

für freies Chlor



Technische Daten:

Technische Änderungen vorbehalten

08/2012

TYP

391395

391396

Messbereich

0...0,5 mg/l

0...2 mg/l

Ausf. /40                     /41

Zubehör:
392 611 -
455 706 -

Durchflussarmatur
Haltewinkel

396 471 - Strömungswächter
396 470 - Armatur f. Strömungswächter


